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Schenkender Abend
Die Stadt hat unendlich viele Gesich¬

ter . Anders ut das morgendliche als
das mittägliche und abendliche . Anders
das im Regen , anders das in glüh¬
heißer Sonne . Unsagbar gehen diese
Gesichter ineinander über , keines ver¬
hält sich für die Dauer . So lebt die
Stadt , und es braucht nur ein wenig
unserer sinnenhaften Anteilnahme , daß
wir sie , die menschengeschaffene, : die
unsere , begreifen . Dann aber lieben wir
sie auc hschon . Siehe , auch uns rufen
die Straßen , die Plätze , die Türme , die
Häuser und Dächer . Wer aber hört sie
beim eiligen Gang zur Arbeit oder
wenn er müde am Abend heimwärts
wandert ! Gönnen wir unserer Stadt öf¬
ter ein paar Sekunden fühlsamen An -
tchauns . Sie lohnt es .

Ach , unser Abendhimmel ! Wenn die
Dämmerung leise aus den Höfen auf¬
steigt , in den von Nord nach Süd lau¬
fenden Straßen zuerst zu wachsen be¬
ginnt , wenn im Westen in unsäglichem
Farbenspiel die Sonne noch einmal
letzte Grüße über die Dächer sendet .
Weich und wohlig umspinnt es alle
Dinge in unendlicher Liebkosung , als
verlangten sie dieses sanfteste Tun . In
diese *

;
»' muten verweile ein wenig in -

mittlW edir Stadt auf einer baumum¬
grenzten Anlage . Sonderbar , wenn es
<fleh nicht rührte , dieses Hinübergehen
in die Nacht des Sommertages . Leise ,
fast unwirklich werden die Häuser , fast
schwebend die hart an die Erde gefes¬
selten . Sie werden schön , wie sie es am
Tage niemals waren . Nun könnte ein
Märchen beginnen . Du mußt es dir sel¬
ber erzählen , zwischen den Wipfeln der
Bäume hindurchschauend ins verge¬
hende Licht . Nimm die Musik hinzu ,die da aus den Fenstern rinnt , und jene
andere , die aus den stahlfarbenen und
wieder grün und gelblichen Himmeln
herüberklingt ! Vergiß nicht , sekunden¬
lang dem Flug der Fledermaus zu fol¬
gen ! Höre auch den Schlag deines Her¬
zens mit !

So gewinnt dich vielleicht einer un¬
serer Abendhimmel für immer und
ganz andere Stadt , dieser menschlichen ,die dich braucht wie einen anderen
das Dorf draußen im Land , dem nie¬
mals ganz aus der Erinnerung verlier¬
baren . wr .

Das Beispiel der kinderreichen Mutter
Ein jeder Tag bringt viel Arbeit und Sorgen , aber auch Freude — Von der Haushaltführung hängt alles ab

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert voll

heute 22 .15 bis morgen 5.29 Uhr .
*

Am Mittwochmorgen zog ein Be¬
sucher aus Barr in einem : Lokal beim
Bahnhot bei einem braunen Glücks¬
mann der Reichslotterie für
das Kriegshilfswerk ein Ge¬
winnlos von 500 EM .

#
Frau Maria Loeper , Zornstaden 12,

feiert morgen ihren 83. Geburts¬
tag .

Es ist bestimmt nicht leicht , heute ganz
allein sieben kleine Kinder so zu ver¬
sorgen , wie es bei der Frau Bachmann
der Fall ist , die i in einem kleinen Haus
einer Vorstadtsiedlung wohnt .

„Ja , ich habe erst mit 34 Jahren
geheiratet "

, beginnt sie unsere Un¬
terredung . Frau Bachmann ist groß und
kräftig gewachsen , in ihrem Gesicht ste¬
hen alle die Sorgen geschrieben , die eben
die Erziehung von sieben kleinen Kin¬
dern mit sich bringen . Zwei gehen in die
Schule , die übrigen sind gerade im NSV.-
Kindergarten . Es ist 10 Uhr vormittags
und eine große Stille im Haus . Die Frau
ist gerade dabei , die umfangreiche
Wäschf zu bügeln . Seit Monaten ist der
Mann arbeitsverpflichtet in einer nahen
Stadt . Ueber das Wochenende kommt er
nach Hause und hilft dort mit . Das Bei¬
spiel der Eltern ist der stärkste Erzie¬
hungsfaktor für die Kinder . Der Bub und
das Mädel , die zur Schule gehen , langen
von selbst überall zu und nehmen der
Mutter manche Kleinarbeit ab.
Um 6 Uhr beginnt der Tag

„Ich brauche keinen Wecker , ich
wache von allein auf ." Zunächst werden
die Stiefel gfeputzt , dann Milch geholt
und das Frühstück gerichtet . Die Kin¬
der wecken sich gegenseitig und trei¬
ben natürlich allerhand Unsinn . Dann
kommt eines nach dem anderen unter
den Wasserhahnen . Die Kleinen werden
von der Mutter gewaschen , die älteren
aber müssen noch überwacht werden .
Ungekämmt dürfen sie nicht das Haus
verlassen .

„Das Bild sollten Sie einmal sehen ,
wenn die ganze Gesellschaft beim
Frühstück beisammen sitzt ." Die
zweijährige Gretel trinkt schon allein
ihre Milch aus der Tasse . Daß ihr Ge¬
sichtchen nachher von Marmelade ge¬
säubert werden muß , versteht sich von
selber . Während die Kleinen beim
Morgenschwatz sind , schaut die Mutter
die Schulaufgaben der beiden Älteren
durch . Sind mehrere Fehler darin , muß
die Arbeit nochmals geschrieben werden .

Wenn die Kinder in der Schule sind ,
werden zunächst die Zimmer gemacht .
Danach müssen die Gänse , Enten ,
Hühner und Hasen gefüttert wer¬
den . „Sind Sie auf dem Land aufge¬
wachsen ? " . Nein , sagte sie lachend , sie
sei Sekretärin bei einem Rechtsanwalt

fewesen
. Was man zur Aufzucht der

iere wissen müsse , habe sie sich im

Laufe der Jahre angeeignet . Bei einem
so großen Haushalt gibt es immer viele
Abfälle , außerdem ist ein großer Gal¬
ten und außerdem auch ein Stück
Ackerland vorhanden , der genügend
Futter für die Tiere abwirft .

Nachdem die kleinen Haushaltsarbei -
ten erledigt sind , einige Einkäufe beim
Händler besorgt , ist es schon Zeit zum
Mittagessen . Die Gemüse stehen
schon eine Weile auf dem Herd und sind
gar , wenn die Frau vom Einkauf zu¬
rückkehrt . „Jeden Tag gibt es Gemüse
und abends immer einen Salat , für Ab¬
wechslung ist gesorgt .

" Da kommen
auch schon die Kinder aus der Schule .
Mit fröhlichem Geplauder treten sie
ein , geben freundlich dem „Onkel " die
Hand , waschen - sich die Hände und sit¬
zen vor den großen Schüsseln .

Während die Kinder den letzten Rest
aus ihren Tellern löffeln , verkündet die
Mutter , daß es am Nachmittag aufs
Feld geht . Ich werfe die Frage ein , ob
sie nicht Garten meine . „Nein , wir haben
ein großes Feld , wir pflanzen unsere
Kartoffeln , Mais , Mohn und Hafer selber
an , außerdem haben wir ein großes Ge¬
müsefeld . Alles , was Sie hier auf dem
Tisch sehen , ist eigenes Erzeugnis .

"
Wenn es regne , würde genäht und ge¬
flickt , ganze Körbe mit Hosen und Klei¬
dern seien schon wieder gefüllt .

Die großen Kleinigkeiten
Der Alltag bringt noch viele Dinge mit

sich , die alle erledigt sein müssen und die
doch gar nicht sonderlich in Erscheinung
treten . Die /Seit bis zum Abendessen ist
daher bis zum Rand ausgefüllt . Es gilt zu
überlegen , was am nächsten Tag besorgt
werden muß . In den Abendstunden kom¬
men auch Nachbarfrauen und wollen die¬
sen oder jenen Rat haben . Die Tiere sind
wieder zu füttern , die Kinder kehren

vom Feld oder Garten zurück , und das
Abendessen muß gerichtet werden .

Die Kinder liegen um 8 .30 Uhr schon
im Bett . Die Mutter geht noch einmal
durch die Schlafräume , legt die Kleider
zurecht ; damit alles griffbereit ist ,
wenn in der Nacht die Sirenen
heulen . Tritt dies ein , werden die Klei¬
nen sofort geweckt , die Aelteren helfen
beim Anziehen mit , während die Jüng
sten schlaftrunken nach dem Keller ge
bracht werden , wo sie weiter träumen
können . Im Keller sind größere Liege¬
stätten für die Kinder gerichtet .
Der Feierabend der Mutter

„ Früher ging ich ab und zu ins Kino ,
aber heute will ich gar nicht mehr . Wenn
ich abends vor dem Radio sitzen kann
und einige schöne Melodien höre , bin
ich zufrieden . Die Gewißheit , daß meine
Kinder versorgt und gesund sind , macht
mich glücklich . Als das jüngste Kind auf
die Welt kam , hatte ich ein Pflichtjahr¬
mädel , das brachte mir viel Erleichte¬
rung ." Als Frau Bachmann im Wochen
bett lag , bekam sie eine Hilfe von der
NSV. Wer hätte die vielen kleinen Kin¬
der versorgen sollen ? Aber jetzt mei¬
stert sie ihren Haushalt wieder ganz
allein . Die Tage vergehen . Ein jedes
trägt sein Sorgenbündel mit sich , aber
darüber dürfen wir nicht den Sinn des
gegenwärtigen gewaltigen Krieges aus
den Augen verlieren . Und wenn wir von
Tapferkeit reden bei unseren Soldaten
so wollen wir die Bereitschaft unserer
Mütter und Frauen in der Heimat nicht
vergessen zu würdigen . Frau Bach¬
mann ist Beispiel , und diese
Zeilen sollen dazu beitragen , allen Müt¬
tern zu sagen , daß ihre Arbeit nicht ver
kannt wird . Unsere Soldaten
kämpfen letzten Endes darum , daß
einmal die deutsche Familie
ihren rechten Sinn erhält und in eine
schöne Zukunft schauen kann . H . D.

Jeder am richtigen Arbeitsplatz
Lichte, luftige Arbeitsplätze vermindern Leistungshemmnisse

Auch heute kommt es noch zuweilen
vor , daß ein Gefolgschaftsmitglied nicht
am richtigen Arbeitsplatz steht . Da¬
durch wird seine Leistung gehemmt
und gemindert . Kräfte , die vorhanden
sind , werden nicht ausgenutzt und lie ^
gen brach . Diese Gewißheit erweckt
bei dem Betroffenen oft ein Gefühl der

Nachbarn sind auch Menschen
Man suche bei Zwistigkeiten die Schuld nicht nur bei seinen Mitmenschen

In einem großen Mietshaas , in
dem viele Mieter auf kleinem Raum bei¬
einander wohnen , sich täglich sehen ,
hören und aufeinander angewiesen sind ,
wird es immer einmal zu kleinen
Reibereien und Zwistigkeiten
kommen . Wir Menschen sind nun einmal
keine Engel , und Nervosität sowie die
augenblicklichen Umstände , unter denen
wir unser Tagewerk vollbringen müssen ,
machen uns leicht gereizt und lassen
uns oftmals einen Ton anschlagen , den
andere schlecht vertragen .

Es liegt nun in der Natur des Men¬
schen , daß er zuallererst immer die
Schuld an einem unerquicklichen Ver¬
hältnis bei seinem Mitmenschen
sucht und eigenes Verschulden gern
weit von sich weist . Jeder aber , der über
mangelnde Harmonie unter den Mietern
seines Hauses zu klagen hat , überprüfe
sich and sein Tun erst einmal gründ¬
lichst , ehe er andere anklagt und ver¬
dammt .

Wie war das doch neulich gleich bei
dem Zank mit Frau Müller von nebenan
gewesen ? Hatte sie eigentlich im Grunde
nicht ganz recht gehabt , als sie midi auf
meine Unsitte , den Türvorleger im¬
mer gleich im Treppenhaus aus¬
zuklopfen , aufmerksam machte ?
Der Staub — so meinte sie — ver¬
schmutze die Treppe und mache auch vor
ihrer Korridortür nicht halt . Wir hatten
darin gleich eine böse Absicht , eine be¬
wußte Kränkung , einen Angriff auf un¬
sere Hausfrauenehre gesehen . Kurz , man
war gründlich eingeschnappt und sann
auf Mittel , sieh zu revanchieren . War es
da gestern nun wirklich nötig gewesen ,
diese schon bestehende leichte Spannung
nodi zu vertiefen , indem man gerade in
den Mittagsstunden , wo Herr Müller sein
Schläfchen zu halten pflegt , ihm zum
Schabernack laut in der Wohnung
herumhämmerte ? Da darf man
sieh nun eigentlich wirklich nicht wun¬
dem , wenn Frau Müller ihrerseits heute
Ihren Rachegefühlen freien Lauf läßt und

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Donnerstag , 29. Juli :

Reichsprogramm : 12—12.30 Uhr : »Kleine
Operettenreisec . — 12.35—12.45 Uhr : Der Be¬
rieht aar Lage . — 15—16 Uhr : Allerlei Volks¬
musik . — 1fr—17 Uhr : Tänzerische Musik von
Gluck , Beethoven . Mozart , Schubert und
Brahms . — 17.15—18.30 Uhr : »Berlin spielt auf «
mit bekannten Solisten und Kapellen . — 18.30
bis 19 Uhr : Der Zeitspiegel . — 19 . lfr- 19.30 Uhr ;
Frontberichte . — 20.15-—21 Uhf : Brahms -Kon-
zert , Leitung : Hans Rosbaud . — 21—22 Uhr :
Aus Oper und Operette .

Deutschlansender : 17. 15—18.30 Uhr : Ditters¬
dorf , Joh . Christian Bach , Hans Huber , Mark
X/Othar . Leitung : Hanskarl Weigel . — 20.15 bis
22 Uhr ; »Die klingende Filznillustrlerte «.

die Ruhe durch ein über Zimmer¬
lautstärke eingestelltes Ra¬
diofrühkonzert stört .

Meistens ist ein solcher Hauskrach im¬
mer ein wahrer Rattenschwanz von Miß¬
verständnissen , Kränkungen und Belei¬
digungen , andere Mieter mischen sich
drein und schließlich weiß niemand
mehr , wer eigentlich einmal angefangen
hatte . Einer beargwöhnt den anderen
voller Mißtrauen und ist immer bereit ,
seinem Nachbarn „eins auszuwischen " .

Wäre es da nun nicht in vielen Fällen
besser gewesen , sich rechtzeitig
freundschaftlich auszuspre¬
chen , seinen Stolz ein wenig zu über¬
winden und als erster die Hand zur Ver¬
söhnung auszustrecken . Em offenes
freundliches Wort stößt meistens auf
Gegenliebe und manche unheilgeladene

Atmosphäre konnte durch gegenseitiges
Entgegenkommen noch vor der geräusch¬
vollen Entladung bereinigt werden . Der
Nachbar ist meistens kein schlechterer
und unverträglicherer Mensch als man
selbst es ist , er hat auch seine Sorgen
und seinen Aerger und ihm ist ebenso
wie dir und mir an einer friedlichen
Hausgemeinschaft gelegen . Und wenn
alle guten Willens sind und stets nach
besserer Einsicht handeln , dann wüßte
ich eigenlich nicht , woran es da noch
fehlen könnte , eine angestrebte harmo¬
nische Hausgemeinschaft Wirklichkeit
werden zu lassen .

Rhein Wasserstand vom Mittwoch . —
Konstanz 385 (388 )

'
; Rheinfelden 257

(265) ; Breisach 219 (225 ) ; Kehl 291 (295 ) ;
Straßburg 245 (249 ) ; Karlsruhe 431
(435 ) ; Mannheim 312 (318) ; Caub 200
(206) .

Schützt den Wald vor Feuergefahr
Helft mit , Waldbrände zu verhüten und sie zu bekämpfen

Die Reichsarbeitsgemeinschaft Scha¬
denverhütung teilt mit : Mannigfach
sind die Gefahren , die den Wald be¬
drohen ; die weitaus größte jedoch ist
die Feuersgefahr , hervorgerufen durch
sträflichen Leichtsinn , Unvorsichtigkeit ,
fahrlässige Gedankenlosigkeit und ver¬
brecherische Anschläge .

Unermeßlich sind die Schäden , die
dem deutschen Volksvermögen alljähr¬
lich durch Vernichtung wertvollen Hol¬
zes zugefügt werden . Eine besondere
Gefahr besteht jedoch bei den mit Holz ,
Torf oder Kohle betriebenen Genera¬
toren - Fahrzeugen . Um diese Ge¬
fahr zu beseitigen , ist es notwendig , daß
die Aschenkästeq von Zeit zu Zeit , und
zwar außerhalb des Waldes , geleert
bezw . gereinigt werden . Muß das aber
innerhalb eines Waldes geschehen , dann
muß die glühende Asche mit Wasser ab¬
gelöscht oder mit Erde genügend zu¬
gedeckt werden . Abgesehen von dem
Schaden , der durch einen Waldbrand
entstehen kann , macht sich der Fahrer
allein durch das sträfliche Wegwerfen
der Asche strafbar .

Aber auch durch Funkenflug
von Zugmaschinen , Trakto¬
ren usw . sind Brände verursacht wor¬
den . Grund hierfür ist die Minderwer¬
tigkeit des Treibstoffes und zum Teil
auch das Fehlen geeigneter Vorrichtun¬
gen zur Verhütung des Funkenfluges .
Hier ist es notwendig , daß der Fahrer
der Zugmaschine oder sein Begleiter
immer wieder darauf achten , daß durch
diese Funken kein Waldbrand entsteht

Einen entstehenden Waldbrand kann
man im Anfangsstadium mit geringerMühe löschen . Aber auch fort mit der
Meinung , daß die Löschung von Wald¬
bränden nur eine Sache der Forstver¬
waltungen , der Feuerwehren oder Wehr¬
macht sei . Jeder Volksgenosse ist

SckutzF
den dcutschenVald
IfUkurkdlsirBdssSisn

61
nicht nur moralisch , sondern
auch gesetzlich zur Hilfelei¬
stung verpflichtet .

Deshalb , deutsches Vcrtk, schütze dei¬
nen Wald vor Feuersgefahr ! Hilf mit ,
Waldbrände zu verhüten und hilf mit ,sie zu bekämpfen .

inneren Unzufriedenheit . Er verrichtet
seine Arbeit mit Unlust , und das Ergeb
nis ist abermals ein Herabsinken der
Leistung .

Gewiß , der Krieg hat seine eigenen
Gesetze , die es zu beachten gilt , und
die manchmal verlangen , einen Zustand ,
der in gewöhnlichen Zeiten sehr schnell
abzuändern wäre , als gegeben hinzu¬
nehmen . Vieles aber läßt sich auch
ändern , und hier liegt eine der wich¬
tigsten Aufgaben des be¬
trieblichen i Unterführers .
Keiner als er kann besser übersehen ,
wo ein Werktätiger am richtigen Platz
steht odör nicht .

Darum sehe sich jeder Unterführer
ganz genau die ihm anvertrauten Men¬
schen an , ob sie wirklich in der Lage
sind , sich an dem augenblicklichen
Arbeitsplatz restlos einzusetzen und
volle Arbeit zu leisten . Wo dies nicht
der Fall ist , muß er eingreifen . Nur so
kann ein Leerlauf vermieden ^ werden .
Steht jeder am richtigen Platz , das
heißt wird er nach Tätigkeit und Kön¬
nen eingesetzt , so werden viele Lei¬
stungshemmnisse gar nicht erst auf¬
treten .

Aber nicht nur dadurch , daß Men¬
schen am falschen Platz "

angesetzt wer¬
den , entstehen Leistungshemmnisse .
Licht , Luft und Sonne gehören zum
Leben . Dank des energischen Ein¬
satzes des Amtes »Schönheit der Ar¬
beit « der Deutschen Arbeitsfront sind
nun auch tatsächlich Licht , Luft und
Sonne in die Betriebe eingekehrt . Un¬
streitig sind dadurch die Arbeitsfreude
geweckt , die Leistung gesteigert und
vorhandene Leistungshemmnisse ver¬
mindert worden . Trotz allem muß dar¬
auf geachtet werden , daß jeder
neue Arbeitsplatz auch tatsäch¬
lich diesen Anforderungen genügt . Auch
auf diesem Gebiete gibt es kriegs¬
bedingte Umstände , die sich uns in den
Weg stellen . Aber vieles läßt sich den¬
noch mit gutem Willen ändern . Dieser
gute Wille wird überall da vorhanden
sein , wp man erkannt hat , wie hem¬
mend sich ein schlechter Arbeitsplatz
und mangelnde Beleuchtung auf die
Leistung auswirken . Einsichtige Be¬
triebsführer und verantwortungsbe¬
wußte Unterführer werden von sich aus
dafür Sorge tragen , daß Leistungs¬
hemmnisse , die vom Arbeitsplatz aus¬
gehen , vermieden werden .

Im totalen Einsatz ist Leerlauf ein
Hemmnis , und Hemmnisse können wir
uns nicht leisten , denn sie setzen die
Leistung herab . K.

Theater StraBburg . — Heute , um
18.30 Uhr ; » Die Hochzelt des
Figaro « . Die morgige Vorstellung
» Zar und Zimmermann « be¬
ginnt um 19 Uhr . Fritz Adam diri¬
giert .

Parteiamtliche Bekanntmachungen
KREiS STRASSBURG

Ortsgruppe SchieDrain . ■ Morgen Freitag ,um 20 .30 Uhr, findet in der Geschäftsstelle der
Ortsgruppe ein Dienstappell für sämtliche
Amts -, Zellen -, Stellen - und Blockleiter statt .
Anzug : Uniform , soweit vorhanden . Zivil mit
Hakenkreuzarmbinde .

Die Kleider im Spind •
Wer trägt die Verantwortung ?

In einem großen Werk wurden zwei
Arbeitern Kieider und Wäsche aus dem
Schrank entwendet , der aufgebrochen
worden war . Die Firma lehnte eine Haf¬
tung für den Schaden ab , da sie auf
Grund der Betriebsordnung dazu nicht
verpflichtet war . Das Arbeits¬
gericht kam zu einem anderen Urteil
und verpflichtete die Beklagte
zur Zahlung des entstandenen
Schadens .

Wenn die Firma den Arbeitern einen
Raum zur Aufbewahrung der Kleider zur
Verfügung stelle , so müsse sie auch die
möglidien und üblichen Vorkehrungen
treffen , um die Betreffenden vor
dem Abhandenkommen der
Kleidung zu bewahren . Wenn der
Arbeiter zur Kleidungsablage gezwungen
oder wenn dies üblich ist , muß die Für¬
sorge der Firma für die Kleidungsstücke
vorhanden sein . Da in dem vorliegenden
Falle diese Fürsorgepflicht außer Acht
gelassen wurde , müsse die Firma für den
entstandenen Schaden aufkommen .

Im Kalender angemerkt :
Todestag Johannes Fischarts

Johannes Fiscbart erscheint zeitlich
als ein Nachfolger der großen Huma .
nistengeneration , die um die Wende
des 15 . und 16 . Jahrhunderts in Straß¬
burg blühte . Der Dichter des
» Glückhaften Schiffes « , der
»Flohhatz « , des »Pantagruel « und an¬
derer satirischer Schriften erlangte
einen hohen literarischen Ruf durch
seine Wort - und Stilkunst , die ihn den
sprachgewandtesten Schriftstellern
aller Zeiten beigesellt . Sein Geburtstag
steht nicht fest , als sein Todestag wird
der 29 . Juli 1590 angenommen . - er

Reise nur luftschutzbereit !
Voraussetzungen

für wirksame Brandbekämpfung
Die Wohnungen der verreisten Volks¬

genossen sind der Obhut der Luft¬
schutzgemeinschaft anvertraut . Um
die Voraussetzungen einer wirksamen
Brandbekämpfung durch die Luft -
schutzgemeinschaft zu schaffen , sind
daher alle Maßnahmen zu treffen , die
zur Erhaltung des Eigentums unbe¬
dingt erforderlich sind .

Verreise daher nie , ohne das deine
Wohnung luftschutzbereit ist . Dazu
gehört :

1. Der Zutritt zur Wohnung
muß jederzeit gesichert sein .Deshalb gebe den Wohnungsschlüssel
beim Nachbarn oder Luftschutzwart
ab . Auf jeden Fall muß jedoch der
Luftschutzwart wissen , wo sich der
Schlüssel befindet .

2 . Sämtliche großen Gefäße und die
Badewanne müssen mltWasserge -
füllt sein . Sand muß in genügender
Menge ( mindestens zwei Tüten jeZimmer und fünf Tüten vor der Etage )
bereitstehen .

3 . Der Dachboden muß restlos
geräumt sein und offen gelassen
werden

4 . Die Zimmertüren müssen
geschlossen , aber nicht ver .schlössen sein . Das Luftschutz¬
gerät muß griffbereit an der Etagen ,
tür bereitstehen .

5 . Gebe alle wichtigen Gegenständein Obhut oder bringe sie im Keller
unter .

6. Teile dem Luftschutzwart und
dem Nachbarn deine Anschrif t mit ,damit du jederzeit von etwa eintreten¬
den Schadenfällen in Kenntnis gesetztwerden kannst , und teile deine Abreise
dem Luftschutzwart mit .Gehe nur dann auf Reisen , wenn dudie vorstehend angeführten Voraus¬
setzungen erfüllt hast ,

Umschau am Oberrhein
Schirrhofen (Kreis Hagenau) . — An

den Haaren erfaßt Als sich die
Arbeiterin Marie -Antonia Lux , die in
einem Betrieb in 'Oberhofen beschäftigt
ist , während der Arbeit bücken wollte ,
kam sie dem Getriebe der Maschine zu
nahe . Sie wurde an den Haaren er¬
faßt . Zum Glück konnte die Maschine
aber sofort zum Stehen gebracht wer¬
den , so daß ein größeres Unglück ver¬
hütet wurde . Die Arbeiterin kam mit
leichteren Verletzungen davon .

Isenheim . — Im Spital von Gebweiler
starb an den Folgen eines
Beinbruches die 70 Jahre alte
ledige Maria Ball . Die Unglückliche war
vor drei Wochen infolge Fehltritts auf
der Haustreppe gestürzt und hatte sich
den fogenschweren Beinbruch zu¬
gezogen .

Hondingen (Kr. Donaueschingen). —
Durch einen Sturz vom Heuwa¬
gen erlitt die 55 Jahre alte Witwe
Katharina Isele vor kurzem schwere
Verletzungen , denen sie nunmehr im
Krankenhaus Donaueschingen erlag .

Freiburg. — Die Freiburger Albert-
Ludwigs - Universität hat die von der
Luftwaffe für ihre langjährig dienenden
Jungakademiker gewünschte
Fernbetreuung auf alle ihre von Frei -
burg aus ins Feld gezogenen Jungaka¬
demiker und neuerdings auch auf etwa
500 Fern - Immatrikulierte
ausgedehnt und damit zum großen Teil
ein geradezu begeistertes Echo gefun¬
den . Die Betreuung erstreckt sich nicht
nur auf die Verschickung von Fach¬
schriften , vervielfältigten Vorträgen
und selbst Kollegs , sondern geschieht
in einem regen Schriftwechsel , um die
Männer draußen . zu beraten * und s i e
der Wissenschaft zu erhal¬
ten .



Familien -Anzeigen
Edwin hat ein Schwesterchen , Doris ,

bekommen . In dankbarer Freude
Irmgard ) aehn geb . Schnurr und
Edwin )aehn , Hagenau , Weit
brucher Straße 14 (4635

Ihre Vermählung geben bekannt
Albert Hetzet u. Margarete Hetzet
geb . Schmidt . Straßburg , Fischer
Staden 11. (19613

Die Familien W . Mann , Neuhof u
K. Neis , Essen , geben die Kriegs
trauung ihrer Kinder Else Mann u
Hans Neis , z . Z. Wehrmacht , be
kannt . Die weltansch . Trauung fand
am 24. 7. 1943 in der Ortsgruppe
Neuhof der NSDAP, statt . (19738

Wir teilen allen Freunden
und Bekannten mit , daß un¬
ser einziger , unvergeßli¬

cher , lieber Sohn , Enkel u . Neffe
Heinrich Bertsch

Gefreiter und R. O . B., im Alter
von 22 Jahren und 5 Monaten für
Führer und Reich , am 14. 3uli 1943 ,
südlich Orel , gefallen ist . Seine
Kameraden haben ihn auf einem
Heldenfriedhof beigesetzt . Möge
ihm die fremde Erde leicht sein .
Straßburg , den 27. 3uli 1943.

In tiefer Trauer : Familien
Bertsch , Straßburg , Jung¬
ferngasse 7 ; Bertsch , Mar -
kirch ; Roth , Straßbg . ; Krafft-
Masson , Kolmar ; Bertsch ,
Remberviller . (46643

Mit der Familie betrauern wir
den Verlust unseres treuen und
fleißigen Arbeitskameraden , des¬
sen Andenken wir stets in Ehren
halten werden . Betriebsführung
und Gefolgschaft der Huber -Vog -
let -Holz -AG., Straßburg -Neudorf .

Statt eines frohen Wieder¬
sehens erhielten wir die
unfaßbare Nachricht , daß

unser lieber Sohn , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Hans Bilger
Grenadier in einem Infanterie -
Regiment , im Alter von 19V* Jah¬
ren , für Führer , Volk und Vater¬
land am 15. Juli 1943 , bei Orel ge¬
fallen ist . (19745
Olwishefm Nr . 20.

In tiefer Trauer : Familien Bil¬
ger , Roth und Bernhardt .

Am 28 . Juli 1943 ist unser lieber
Vater , Schwiegervater , Bruder ,
Schwager u . Onkel ,

Georg Sand
im hohen After von 86 3., sanft
entschlafen . (46692
Straßburg , Mannheimer Str . 15.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Fam . Sand , Trllllng , Dreisbach -

Beerdig , im engst . Familienkreis .

Schmerzerfüllt teilen wir Freun¬
den u . Bekannten mit , daß Gott
der Allmächtige meine innigstge -
liebte Frau , meine liebe Schwie¬
gertochter , unsere herzensgute
Schwester , Schwägerin , Tante u .
Nichte , N (46686

Frau Eugenie Bäsch
geb . Steger , am 27. Juli 1943, nach
langem , schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden , ver¬
sehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , Im Alter von 42 J . u . 5
Mon . , zu sich abgerufen hat .
Str . -Ruprechtsau , Silberrathg . 2 a .

Die tieftrauernd . Hinterblieb . :
Familien Emil Basch -Steger .

Beerdig . : Freitag , 30 . 7. 43, vorm .
10.30 Uhr, vom Sterbehause aus .

Freund , u . Bekannt , die schmerz¬
liche Mitteilung , daß heute uns .
innigstgeliebte Schwest ., Schwä¬
gerin , Tante und Großtante

Frau Witwe Marie Bonne
geb . Kientzler , nach langem , mit
großer Geduld ertragenem Lei¬
den , versehen mit den hl . Ster¬
besakramenten, - Im Alter von 70
Jahren verstorben ist . (46682
Rappoltsweiler , 27. Juli 1943.

"
Für die trauernde Familie :
A Kientzler .

Beerdigung Donnerstag , 29. Juli ,
vorm . 10 Uhr , v . kath . Spital aus .

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme anl . des Hinscheid ,
uns . unvergeßl . Gatten , Vaters ,
Sohnes u . Bruders , Eugen HuO ,
sprechen wir uns . innigsten Dank
aus . Besten Dank H. Pfr . Neßmann
für seine zu Herzen gehenden
Worte . In tiefer Trauer : Wwe .
Emma Huß nebst Töchter . (19431

Wir danken herzl . für alle Anteil¬
nahme , die uns anl . des Heim¬
gangs uns . lieben Gattin , Mutter ,
Tochter u . Anverwandten , Frau
Magdalena Schneider geb . Brandt
entgegengebracht worden ist .
Familie Albert Schneider -Brandt ,
Gebweiler , Hoerdt . (19463

Offene Stellen
Kaufm . Angestellter als Lagerverwalter

u . Expedient , unbedingt zuverläss ., in
Dauerstell , (evtl . auch n-ur f . Kriegs¬
dauer ) sof . gesucht . H . J . Bischoff ,
Konserven - und Marmeladenfabrik ,
WeißenbUrg/Elsaß . (46642

Für interess . Tätigkeit im Flugzeugbau
suchen wir zum baldigen Eintritt :
Arbeitsvorbereiter , Vorrichtungskon¬
strukteure , Betriebsmittel -Sachbear¬
beiter , Angestellte für Zeichnungs -
u . Aenderungsdienst , Zeichnungs -Re¬
gistratur , Prüfwesen . Ausf . Angeb .
unt . Beifügung v . Lebenslauf , Zeug¬
nisabschriften sowie Gehaltsforder .
unter A. V. 1161 an Anzeigenmittler
Steinbach in Eisenach . (46 327

Tücht . H .-Friseur sof . od . sp . gesucht .
Kost und Wohnung im Hause . - —
Salon Fritz Karius , Rastatt/Baden ,
Adolf -Hitler -Straße Nr . 54. (46655

100 Wachmänner (auch Rentner u . Pen¬
sionäre bis zu 65 Jahr .) für Metz bei
günst . Bedingung , für sofort gesucht .
Wachdienst G. m . b . H . Wedo , Metz ,
Römerstraße 27 . (46664

Junger Mann für sofort gesucht . Obst -
u . Gemüsehdlg . »Zur kleinen Halle «,
Br ennergäßchen 6, hinter U.T . ( 19654

Zäpfer u . Büfettbursche sof . gesucht .
Gaststätte »Piton «. (19406

Konditorlehrling sofort od . sp . gesucht .
Sich vorstellen mit Eltern Konditcrei
Seybel , Weißturmstraße 5. (19599

Stenotypistin , bew . in sämtl . Büroarb .,
evtl . auch jüng . weibl . Bürokraft mit
bestand . Lehrlingsprüfg . sof . gesucht .
Eldorado -Filmtheat . , Lange Str . 97, I .

Telefonistin nach Karlsruhe gesucht .
Bewerb .«»mit Lebenslauf , Zeugn .-Ab¬
schrift . u . Gehaltansp 'r . u . L 34 462.

Schneiderin für einfache Kinderkleid -
.chen gesucht . Zuschriften unt . 19 647.

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige meinen innigstge -
liebten Gatten , unseren lieben
Vater , Schwiegervater , Großvater ,
Bruder , Schwager u . Onkel ,

Ludwig Briko
nach langem , schwerem Leiden ,versehen mit d . hl . Sterbesakra¬
menten , im 65 . Lebensjahre , zu
sich in d . Ewigkeit abgeruf . hat .
Gambsheim , 28. Juli 1943.

In tiefer Trauer : Familien Briko ,
Jung und Glasser . (46691

Beerdig . : Freitag , 30. Juli 1943,
vormittags um 10 Uhr.

Freund , u . Bekannt , die schmerz¬
liche Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige meinen lieb . Gatten ,uns . lieb . Vater , Schwiegervater ,Großvater , Schwager und Onkel

Georg Meyer
Altbürgermeister von Hindisheim ,
am Dienstag , 27 . Juli 1943 , nach
längerem , m . Geduld ertragenem
Leiden , in sein . 85 . Lebensjahre ,versehen mit den hl . Sterbesa¬
kramenten , zu sfch in die Ewig¬
keit abgerufen hat .
Hindisheim , den 28 Juli 1943 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien G . Meyer , K. Meyer ,
Scheer , Walzer . , .(19711

Beerdigung Donnerstag , 29 . Juli ,
vorm . 10 Uhr, v . Trauerhause aus .

Freund , u . Bekannt , die schmerz¬
liche Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige mein . Ib . Vater , uns .
Bruder , Onkel und Schwager

Paul Huffschmitt
Bürgermeisteramtsbeamter , nach
langem , schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden , im
Alter von 37 Jahren , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Benfeld , den 28. Juli 1943.

Die Familien Huffschmitt und
Haegeli . (46679

Beerdigung Donnerstag , 29 . Juli ,
um 9.30 Uhr, v. Trauerhause aus .

Nach kurzem Leiden ist meine
liebe Gattin , unsere gute Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante ,

Frau Karoline Heftler
geb . Schill , am 27 . Juli 1943 , im
Alter v . 56 J ., vers . m . d . hl . Ster¬
besakramenten , sanft entschlafen .
Str . -Schiltigh . , Bischweilerstr . 126 .

In tiefer Trauer : Familie Hettler
und Anverwandte . (46684

Beerdig , im engst Familienkreis .

Freund , u . Bekannt , die schmerz¬
liche Nachricht , daß Gott d . All¬
mächtige uns . liebe Schwester ,
Schwägerin , Tante , Kusine und
Patin (19699

Frau Marie Thoma
geb . Bertrand , nach kurzem Lei¬
den , am Montag , den 26. Juli , un¬
erwartet zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat . (19699

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Bertrand , Thoma , Sie¬
ber , Gemminger .
Die Einäscherung fand am 28.

Juli in Heilbronn statt .

Für die zahlreich . Beweise herzl .
Teilnahme an dem Hinscheiden
uns . Ib . Gatten , Vaters u . Bru¬
ders , Ludwig Kley,

'
sprechen wir

uns . innigsten Dank aus , insbes .
dem NS .- Reichskriegerbund , dem
Trad .-Verb . des Fußart .-Rgt . 10,
sowie der Direktion u. der Ge¬
folgschaft der Bodenkreditbank
AG . für die ehrenden Worte am
Grabe . Frau M . Kley u. Tochter
nebst Anverwandte . (19449

Für die vielen Beweise aufricht .
Anteilnahme anl . des Hinschei¬
dens uns . lieben Verstorb . , lud -
wig Obergfell , sprechen wir allen
unseren innigsten Dank aus . Die
trauernd . Hinterblieb . : Frau Wwe.
Obergfell geb . Waydelich u . An¬
verwandte , R^ srechtsau . (46607

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme anl . der Beerdigung
uns . lieb . Verstorb ., Franz Alber ,
sprachen wir allen uns . aufrich¬
tigsten Dank aus , insbes . der Fa .
Barbier -Kientz und Gefolgschaft .
Familien Alber , Kautz, Katz.
Straßburg -Neudorf . (46 617

Für die überaus große Anteil¬
nahme anl . des allzufrühen Hin¬
scheidens uns . unvergeßl . Gattin ,Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin u .
Tante , Frau Marie Keller , geb .
Fleck , sprechen wir allen uns .
innigsten Dank aus . Die trauernd .
Hinterbliebenen : Familien Keller ,Klaiber und Anverwandte .

Heimarbeiterinnen gesucht . — Nisor ,
Hemdenfabxik , Stampfgasse 3 . (46670

Das Deutsche Rote Kreuz , Schwestern¬
schaft Straßburg , nimmt ab sofort
geeignete junge Mädchen auf , die
sich, auf den DRK . -Schwesternberuf
vorbereiten wollen . Lernzeit 2 Jahre
mit anschließ . Staatsexamen . Bewer¬
berinnen melden sich bei der DRK.-
Schwesternschaft Straßburg , Goethe¬
straße 27 . Sprechstunden tägl . außer
Mittwoch u . Samstag von 15—19 Uhr .

Foto -Laborantin -Lehrmädchen u . per¬
fekte Laborantin sof . od . später ges .
Photo -Maier , Ferkelmarkt 11. (19672

Lehrmädchen in Textilgesch , auf 1. 8.
od . spät , gesucht . Angebote u . 19 671 .

Junges , sauberes Mädchen f . Blumen -
gesch . ges . Anschr . erfr . uC A 19 549 .

Tücht . Mädchen für Küche u. Haushalt
baldmöglichst gesucht . Seybel , Weiß.

_ tur mstr aße Kr . 52. (19598
Zimmermädchen für Hotel gesucht . —

Rosheimer . Straße 7 A. (19601
4 tücht . weibl . Küchenhilfskräfte , mögl.

mit Kochkenntn . ab sofort gesucht .
Angebote mit kurzem Lebenslauf und
Bild unter 19 614 an die Str . N . N .

Stundenfrau drei Stund , vorm . gesucht .
Balaguerre , Münstergasse 12. (19605

Jüngere Putzfrau für Büro ges . Stahl -
berger , Kronenburger Ring 18. (19277

Stellengesuche
Architekt , 57 J ., 30 J . eigen . Architekt .-

büro (einschl . 12 Behördendienstj .) ,seit einig . Jahr , techn . Leiter , sucht
früh . od . spät . ähnl . Position od . selb -
ständ . Wirkungskreis . Umfass . prakt .
Erfahr , u. Kenntn . auf allen Gebiet ,
d . Hochbaues . Verhandlungsgewandt
mit Behörd . u . Auftraggebern . Währ ,
der Kriegsdauer ist die üebernahme
der Geschäftsleitung ein . gut eingef .
Baubetriebes nicht ausgeschlossen . —
Angebote unter Z 34 412 an die N. N .

Zu verkaufen
Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualitäts

fabrikate , sofort bzw. kurzfrist . lief ,
Illustr . Lieferliste verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls
ruhe , Markgrafenstr . 32. Ruf : 86 56.

Mehr . OBBO -Durchschreibebuchhaltung .
weg . Umstell , von Hand auf Maschine
zu verk . Auskunft W. Janz , Fachhaus
f . Büromaschinen , Hindenburgstraße
Nr . 8, Fernruf 2 27 57 . ( 19632

Fleischm ., g . erh ., 35, -, Spr . -Fed . -M . 40, -
zu vk . Weißturm str . 60 V. lks . ( 19648

Küchengarnitur 15,- RM zu verk . Neu
dorf . Basier Straße 144 , Erdg . (19617

Zeiß-Fernrohrlupe 75, - RM zu verkauf
Angebote unter 19 649 an die N . N,

2 Handkarrenräder , 80 cm Durchmess .,
zum Preis von 40,- RM zu verkaufen .
Angebote unter 19 664 an die N. N.

Weiß . Kindersportwagen , 40 RM , und
Kinderstuhl , 15 RM zu verk . Gretzer ,
Neudorf , Theresenstraße 3. (19 628

Küchenbüfett 75,-, 3 Tische 8-35,. RM ,
1 Span . Wand 35,- RM , 1 Blumenstän¬
der 20,- RM zu verk . Anzus . 9-2 Uhr .
Gall . Ehrmannstraße 23 . (19616

Eichenje Tischplatte mit Schublade 15, -,
Kopfteü eines Liegesofas 8, -, Lehn¬
stuhl aus Holz 15,-, große Toil .-Kom -
mode , Nußb ., mit Marmor u. Spiegel
120, - RM zu verkaufen . Salzweg 13,
1. Stock rechts . ( 19668

Stiche , Jagd- u . Kriegsszenen , nur an
Privat zu vergeben . Angeb . u. 19 642.

Zeichnungen aus d. Elsaß zu verk . und
1 P . Herrenhandsch ., Gr . 7, 10, - RM.
Anschrift erfragen unter A 19 609.

Guterh. 3/4 Geige m. Kast . zu vk. 100, -.
Düster , Schwarzwaldstraße 71. (19675

Geschäftsempfehlungen
Faser -Zementplatten , 6 mm , sofort lie¬

ferbar . Huber -Voglet 4; Co ., Holz-
A . G., Straßbg .-Neudorf . Ruf 4 13 00.

Möbel End , Steinstraße 89 . (42078
Kunsthandlung Schell empfiehlt sich

für seine Gemälde und Bilder . —
Küßstraße Nr. 7. (19131

Spezialreparatur . v. Holzbearbeitungs¬
maschinen führ , jederz . aus : »Rapide ,
Maschinenbausanstalt , Hagenau im
Elsaß , Fernruf 3 31 . (65794

Gesicht - und Fußpflege . Sich. Entfern,
von läst . Haaren u . Warzen . Eckert ,
Am Roseneck 24 , 1. Stock . Sprech¬
stunden ab 12 Uhr . (35603

Zu vermieten
3 große , helle , ineinandergehende Büro¬

räume (Ztr . -Hzg ., Fahrstuhl ) in Büro¬
haus am K . -Roos-Platz für die Dauer
des Krieges zu verm ., evtl . mit vor -
handen . Einriebt . Angeb . u. H 34 458 .

Möbl. Zim . an Herrn zu verm. Simon,
Neudorf , Tanner Straße 6, I . , Post .

Schön , möbl. Zim., Hzg ., an Herrn zu
veran . Hindenburgstr . 22, IV. (19597

Möbl . Zim. , fl . Wass. , Heiz., auf 1. Au¬
gust an Herrn zu vermiet . Koeßler ,
Ruprechtsauer Allee 55, Erdg . (19585

Möbl . Zim. m. 2 Bett . , Ztr .-Hzg. , fl . W .,
zu verm . Vogesenstr . 84, Erdg . (19702

Möbl. Zim. m . Küche in Neudorf zu vm .
Zuschriften unter 19 624 an die N. N .

Schön , möbl. Zimmer zu vermieten . —
Tiergartengasse 11, 4. Stock . (19659

Möbl". Zimmer zu vermiet . Tiergarten¬
gasse 4, 2 . Stock links . (19552

Radio, Anodenbatteriegerät , 5 Röhren ,
in sehr gut . Zust ., gut geeign . für
Forsthaus od . Gut ohne Ström , 140
RM zu verkaufen . Zuschr . unt . 19 580 .

H.-Wintermantel , mittl . Gr ., 75, . RM zu
verk . od. geg . klein . Radio zu tausch .
Zuschriften unter 19 579 an die N . N.

Schön, schwarzer D.-Wintermantel 80, -
u . Kleid 30, - RM, mittl . Gr ., zu verk .
Zuschriften unter 19 656 an die N . N .

D.-Regenmantel , blau , Gr . 44, 40, - RM
zu verk . Specklinstr . 2 , II . , ab 18 Uhr ,

Gut. möbl . Zim., Anfang Neudorf , zu
verm . Anzus . Donnerstag ab 14 Uhr .
Kastanienweg 8, Erdgeschoß . (19566

Möbl. Zimmer an Herrn zu vermieten .
Zuschriften unter 19 577 an die N. K .

Möbl. Zimmer zu verm . Roth, Straßb.-
Neudorf , Benfelder Str . 39, I . (19611

Thealer StraBbnrg
Großes Haus

(Adolf -Hitler -Plata )
Donnerstag , 29. Juli , 18.30 : » Die Hoch¬

zeit des Figaro« . Ende 22 Uhr .
Freitag , 30. Juli , 19 Uhr : »Zar u . Zim¬

mermannt . Ende gegen 22 Uhr .
Samstag , 31. Juli , 18.30 Uhr : »Aidac .

Ende gegen 22 Uhr .
Sonntag , 1. August , 1» Uhr : »Wiener

Blut«. Ende 21 .30 Uhr .
Ab Montag , 2. Aug . , ferienh . geschloss .

Kleines Haus (Burgtorstaden )
Wiedereröffnung Samstag , 7 . August ,

19 Uhr : »Versprich mir nichts «. Ende
nach 21 .30 Uhr.

Sonntag , 8. August , 19 Uhr : »Versprich
mir nichts «. Ende nach 21 .30 Uhr .

Filmtheater

Möbl. Zim. an ruh . Pers . sof . zu verm.
Kronenburg , Dagsburger Straße 13.

Zimmer, fl . W . u. Ztr . -Hzg ., ab 1. 8. zu
verm . Rosheimer Straße 7 A. (19600

Schöner Luchspelz 250, - RM (wie neu)
zu verkaufen . Zuschriften unt . 19 568 .

Wasserdichte Knab.- u . D .-Sportstiefel ,
Größe 38, zusamm . 18, - RM zu verkf
Kesselgasse 8, 2. Stock . (19661

Kaufgesuche
Saargebiet -Briefmaryken. Ich kaufe alle

Briefmarken des Saargebiets,,besond .
alle Volkshilfeausgaben . Evtl . auch
seit . Marken von ander . Ländern . So¬
fort . Bezahl , nach Erhalt . J . L. Rie¬
del , Nürnberg , Postfach 103. (C 34409

Koffer ( Reise - od . Handkoffer ) gesticht ,
Angebote unter 19 640 an die N . N .

Guterhalt . Schülerranzen für Mädchen
zu kaufen gesucht . Angeb . u . 19 619 .

Schöne Vitrine sow . Dez. -Waage m . Ge
wicht , zu kauf . ges . Zuschr . u . 19 660 .

Guterh. Fotoapparat 6x9 zu kauf . ges .
Zuschriften untor 19 652 an die N. N

Projektor 16 mm ( für Tonfilm ) zu kauf .
gesu ~ht . Evtl . auch Tausch gegen
wertvolle Brieföiaiiken . Angebote unt .
E 34 222 an die Straßburger N. N .

Weinpresse in gut . Zust. zu kaufen ge¬
sucht . Emil Biehler , Wolsthof , Post
Berg (Unterelsaß ) (1038

Guterh. H.-Fahrrad mit Bereifung zu
kaufen gesucht . Angeb . u. R 34 407 .

H.-Fahrrad, Vi Ballon , mit g . Bereif , zu
kaufen gesucht . Zuschrift , u. 19 423 .

D.-Fahrrad m. gut . Bereif , zu kf. ges .
Ang . u . ZA 1042 an d . N . N., Zabern .

Kinderfahrrad, 6 -8 Jahre , zu kauf. ges .
Zuschriften unter 19 606 an die N . N .

Guterh. Kinderwagen mit Matr. zu kf.
gesucht . Angebote unter 19 374 .

Schöner dkl . Kinderwagen zu kf . ges .
Zuschriften unter 19 677 an die N . N .

Kindersportwagen zu kauf . ges . Ang. u .
Sch 67 006 an d. N. N ., Schlettstadt .

Guterh, Kindersportwagen kauft oder
tauscht gegen Möbel, Polstermöbel ,
Teppich . Angebote unter 19 373 .

Wohn. od . Eßzim . , neuwertig od. gut
erhalten , zu kaufen gesuchte — Zu¬
schriften unter 19 576 an die N. N.

Suche Schrank (gut erhalten ) . — Zu¬
schriften unter 19 551 an die N. N.

Kleiderschrank zu kaufen gesucht .
Leser , Sängerhausstraße 13. (19 550

Kinderbett mit Matratze ru verkaufen
20, - RM. Ruf 2 39 43. (19593

Ruhebett , gut erhalt ., Damenrad ohne
Bereifung , Puppe (Baby ) , 30—40 cm
groß , zu kauf . ges . Frau Helene Wil -
helm , Kehl a/Rhein , Karlstr . 1. (45793

Kautsch , gut erh . , mit Umbau zu kauf ,
gesucht . An&eb . u. 19 596 a . d. N . N.

Kautsch in gut . Zustand zu kauf . ges .
Preisangeb . unter 19 602 an d. N . N .

Antike u . gebr . Möbel, Oölgemälde usw .
kauft Weibel , S'chiltigheim , Bischwei¬
lerstraße Nr . 53 . (19587

Hausorgel gesucht , neu od. gut erhalt . ,Höchstmaß 180x180 cm,' 1 Meter tief .
Angebote , mögl . mit Abbildung unter
T 2848 an Anzeigengesellsch ., Frank -
furt/M . , Roßmarkt 10'. (46657

Schifferklavier , auch gebr . , bis ru 250,-
RM zu kauf , ges . Angebote u . 19 665.

Neuw, Radio , Schreibmaschine , Dipl .-
Schreibtisch , Staubsauger zu kf . ges .
Angebote unter J 34 381 an die N. N .

Radio, gut erh ., 5 -6 Röhren , zu kaufen
gesucht . Angebote unter WE 3852 an
die Straßburger N. N ., Weißenburg .

Radio zu kaufen gesucht . — Angebote
unter 19 574 an die Straßburg . N . N .

Neue und gebrauchte guterh . Schall
platten zu kaufen gesucht . Angebote
unter P 34 405 an die Str . N . N .

Kleidung all. Art für Herr . u . Damen ,
Knaben , Mädchen u. Kinder , desgl .
Tisch -, Leib - u. Bettwäsche , Schuhe
kauft stets : W. Löffert -Birk , Straß -
burg , Gerb ergrab en 33 . (53 131

Suche guterhalt . Mantel für 15-18jähr.
Mädchen . Zuschriften unter 19 653 .

Suche silberne Damenarmbanduhr. —
Zuschriften unter 19 643 an die N . N .

Kraftfahrzeuge
Lastwagen lVt—2 t , oder starker Pers .-

Wagen m . Holzgasanlage sof . zu kau¬
fen gesucht . Dreiradlieferwagen kann
in Tausch gegeben werden . Angebote
unter V 34 390 an die Straßbg . N. N .
PKW ., 8 u . 11 PS , in neuw . Zust . zu
verkf . Angeb . unt . 19 453 an d. N. N .verKi . Aiigeo . u n t . qoo an q. n . n .

5-7-PS .-Wagen in gutem Zustand , mod . ,
zu kauf , ges . Zuschr . unt . W 34 410.

Ifnl Dan lull . U Ar H C 1 it Fah . a . .Kpl . Renault -Motor 0 . S. 1 u. Fahrer¬
haus mit Pritsche zu 350,- RM zu
verkaufen . — Groß -Garage Himpel ,
Wormser Straße Nr . 5 . (19630

Immobilien
Mittlere Kartonagenfabrik oder einige

100 qm leere Räume , welche sich zu
einem Kartonagenbetrieb eignen , mit
Büroräumen sof . zu mieten od . kauf .
gesucht . Eilangebote unter 19 754 .

Guierhalt . Metzgerei in Industrieort zu
miet . ges . Würde evtl . auch Leitung
tibernehm . Ang . u. 19 511 an d. N. N .

Soh. möbl . Wohn. u . Schlafz ., fl . W. u .
Zentr .-Heizg . , 1. « . zu vm. 9-12 Uhr .
Moltkestraße 14, 3. Stock . (19622

Möbl. 4-Zim .- Wohn . m . Küche, ganz od .
geteilt , für 4 Wochen sof . zu veirm .
Zuschriften unter 19 561 an die N. N .

2-Zim.-Wohnung m . Küche zu rermiiet.
Lange Str . 92 , Ruf 2 86 37. (19610

Mietgesuche

UFA -CAPITOL: „ Abenteuer im Grand
Hotel" . Jgdvbt . Vorverkf . v . 10—12 .

U .T ; Hilde Krahl » Meine Freundin Jo¬
sefine «. Jgdverbot . 2.30 , 5, 7.30 Uhr.
Heute Vorverkauf ab 2 Uhr .

RHEIHGOLD : 2. Woche »Zum Leben
verurteilte . Jgdvbt . Vorvkf . 10-12 U .

GLORIA : 3. Woche »So ein Früchtchen «
mit Lucie Englisch . Jugend ab 14 J .

ARKADEN : tDie vier Gesellen «. Jugd .
ab 14 Jahren .

PALAST: Heinz RGhmann: »Der Mu¬
stergatte ". Jgvb . Tägl. 2.15 , 4.45 , 7.20.

ELDORADO : Unge Str. 97-101 : Wieder,
eröffnung demnächst .

SCALA : »Alles für Gloria«. Jugend ab
14 Jahren . Heute letzter Tag .

ZENTRAL: 2. Woche »Angelika «. Ju¬
gendverbot .

EDEN ; »Sensationsprozeß CasIHa «. Ju¬
gend ab 14 Jahren .

Schiltigheim ; Bis einschl . Donn . : » Mut.
terliebe « . Jugend ab 14 Jahren .

Bischheim : Bis einschl . Donn . : » Ihr
erstes Erlebnis«. Jugendverbot .

Kronenburg : »Sommer, Sonne . Erika«.
Jugendfrei . „

Königshofen : 7.30 Uhr : » Eine kleine
Nachtmusik «. '

Barr : Letzter Tag : » Auf Wiedersehen ,Franziska " . Jugendverbot .

»Sachten sie unsere laufenden
ANZEIGEN IN DER RUBRIK

. geschaftsempfehiungen «
Fernruf : 413 .00/01/02/03/06/OT

Fernamt : 404 .05

Unterhaltung
Volkspark (beim Rud .-Schwander -Pl .) .

Bis auf weiteres jeden Samstag und
Sonntag geöffnet . Entspannung und
Unterhaltung - für jung und alt . (46450

Großgaststätte Schützenbräu , An den
Gewerbslauben 47/49. Gebr . Schenck .

Heute geschlossen . (73 540
,Zum Schützenkeller ", Laternengasse 6 .

Heute geschlossen : Ruhetag 1.

Die Dienststelle des Reichskommissars
für die Seeschiffahrt sucht 2-3 Büro¬
räume , leer od . möbl ., Nähe Rhein¬
hafen od. in Kehl sof . zu miet . Pacht
weise Übernahme eines stillgelegten
Büros mit sämtlich . Inventar kommt
ebenf . in Frage . Schriftl . od. mündl .
Angeb . an den Beauftr . : H . Steenken ,Hotel »Graf Zeppeline , Straßburg .

Möbl. Zimmer m. Küche sof. ges . Preis¬
angebote unter 19 674 an die N . N.

Suche möbl. Zim. mit Kochgel . für sof .
Zuschriften unter 19 679 an die N. N .

Gut möbl. Zim. sofort od . 1. 8. gesucht .
Zuschriften unter 19 650 an die N. N .

Gut möbl. Zimmer mit Dampfheizung,
Ruprechtsauer Allee od. Umgeb ., von
älter , ruhig . Beamtenwitwe gesucht .
Frau Lina Hirsch , Straßburg -Illkirch
(Eis .) , Mülhauser Straße 88. (19562

Ingenieur , berufst ., alleinst ., s . ungest .
gut möbl ., heizb. Zim. od . 2 Zim . mit
Küche , Telef . erwünscht , nicht Bed . ,ZentrufMiähe. Zuschriften unt . 19 595 .

Möbl. komf. Zim. m. Hzg ., fl . Wass . od
Badb . v . berufst . Frl . auf 1. 8 . Nähe
Alt . Weimmarkt ges . Zuschr . u . 19 575 ,

Möbl. 1-2-Zimmerwohn. mit Küche od .
Küchenbenutz . von 2 Damen gesucht .
Angebote unter 17 704 an die N. N

Gut möbl. Wohnung zum 1. Aug . od .
später , best , aus Küche , Bad , Schlaf-
a . Wohnzim., v. Arztfrau zu miet . ges .
Angebote unt . 19 503 an die N. N .

2-3-Zim. -Wohn. in ruh . Hause von zwei
Personen gesucht . Stadtnähe . — Zu¬
schriften unter 19 663 an die 2f . N.

2-3-Zim.-Wohn., Küche, v. jg. Ehepaar
(Eisenbahner ) mit ,£ ind ges . Eventl .
Grüneberg (Schirmecker Straße ) . —
Zuschriften unter 19 633 an die N. N .

Mod . 3-Zim .- Wohn. m . Ztr.-Hzg. u . Bad
in ruh . Vorortvilla von ält . Ehepaar
sofort gesucht . Straßenbahnnähe . —
Zuschriften unter 19 582 an die N. N .

4-Zim. - Wohn . von 3 erwachs . Personen
(S»fcadt evtl . außerh .) m . Garten ges .
Zuschriften unter 19 554 an die N. N .

5-6-Zim.-Wohn. , Zentr. -Hzg., Bad , von
Dauerm ., kleiner Familie , f . 1. Sept .
evtl . 1. Oktober gesucht . Angebote
unter 19 435 an die Straßburg . N . N .

Wohnungstausch
Tausche 3-Zim.-Wohnung, Nähe Werk-

stätte Bischheim , gegen abgeschloss .
3-Zim .-Wohng . in Schiltigheim . An¬
schrift erfr . unter A 19 670 i. d . N. N .

Tausche große 3-Zim.- Wohn ., geräumig ,
sonnig \ m . Bad . u . Ztr . -Hzg . , in Straß¬
burg -Neudorf , geg . gleiche od . 4-Zim .-
Wohn . in Kehl , bevorz . Ein- od . Zwei .
familienhaus . Angebote unter 19 555.

Soh., sonn. 5-Z. -Woht .̂ m . Ztr .-Hzg. in
gut . Lage Straßbgs . mit ähnl . im Alt -
reich zu taruschen gesucht . Angebote
unter S 34 408 an die Straßbg . N. N .

Auswärt , u . Landwohnung .
Größerer Lagerraum für Papierwaren

im Kr . Molsheim od . Zabern gesucht .
Ang . unt . S 34 466 an die Str . N . N .

Hohwald , Weiler , od. Markirchertal f .
mehrmonat . Erholungsaufenthalt ab
15. August od . später 2 leere Zimmer
oder 1 Zimmer mit Küche , Nähe Tan -
nenwald , gesucht . Angeb . unt . 19 345 .

Landhaus, 4 Z. , Mittelvog ., Einzellage ,
700 m ü/M., m . Gart . u . etw . Feld . ev.
möbl . zu vermiet . Zuschrift , u . 19 607.

Verloren
Fotoappar . Agfa -Box , a . d . Wege Still—

Flexburg am Sonntagnachm ., 18 . Juli ,von kinderreichem Vater verl . Bitte
dringend abzug . gegen giut Belohnungbei Hippolyt Heinrich in Flexburg .

AutoriHf verl . auf der Strecke Mundols
heim — Mittelhausbergen . Gegen Be¬
lohnung abzugeben : Vulkanisierung
Kautzmann , Zaberner Ring . (19 766

Blaue D.-Jacke am 27. 7. i. Zuge Straß¬
burg —Kolmar zurückgelassen . Abzug,
geg . Belohn . Vogel, Straßb . -Neudorf ,
AloysiusstraSe 17. ( 19673

Grüner Wellensittich mit Fußring am
27. 7. 43 entflogen . Gegen Belohnung
abzugeben bei Wilh. Pfeiffer , Neudf .,Rathsamhausenstraße 7. ( 19 784

Junge , dunkle Tigerkatze entlauf . Wie¬
derbringer erhält Belohng . Münster¬
gasse 19, Ackermann , Löwenapotheke

Gefunden
Geldbörse mit Inhalt gefunden . Abzu¬

holen : Fundbüro . ( 19676
H.-Pullower zw . Lützelhausen u . Fprst -

haus Kappelbronn gef . Schreiben an
Fetick , Straßb ., Molsheimer Str . 28.

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Ĝroß¬
gaststätte . Das Bier-, Speiset und
Konzertlokal Straßburgs mit d. neuen
modernen Unterhaltungskapelle An¬
tonie Stoecker . (45 667

Variett » Bei Heitz «. Täglich 20 Uhr :
Gastspiel Mimi Thoma und weitere
Attraktionen . Mittwochs , sonn , und
feiertags , 15.30 Uhr : Nachmittags
Vorstellung . , (46 236

Großgaststätte »Meteor -Bräu« (Inhaber
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4 .
Jeden Abend Konzert (41 211

»Zum Weißen Röß ' l«, Meisengasse 3 ,Ruf 2 54 59 . Tägl . ab 17 Uhr die be
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .

Schirmann - Bühne . Das herrliche Varietö -
Programm m . Elisabeth Endres . Fern
ruf : 2 09 22. (46 237

Variete Mühle, Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38 . Beg . 19.30 Uhr , sonn . u . feier .
tags 15 u . 19.30 Uhr . Tägl . d . Variete -
Programm ; Lachende Sommerfreuden .

»Zum Schützenkeller « , Laternengasse 6 ,Bes. E. Großhol« . Tägl . ab 18 Uhr
die Bayernkapelle J . Graf . (45 665

Tiermarkt
Zweijähriger Zugochse zu verkaufen . —

<3riesNr . 93. (19590
Gute Fahrkuh, 37 W . trächtig , zu verk .

Weißlingen Nr. 133, Kreis Zabern .
Erstkl . Fahrkuh, 23 Woch. trächt ., va

verkaufen . Windstein Nr . 45. (46667
Starke , vertraute Anspannkuh i. Stirn

band , frischmelkend od . hochträcht . ,bis zum 3 . Kalb zru kaufen gesucht .
Ziegelei Ihl , Straßburg -Hönheim .

Junge Milchkuh m . 2 . od . 3. Kalb sow .
jg . Ochs bis 2 Jahre zu kf . gesucht .
Angebote unter 19 572 an die N. N.

Großträcht . Kalbin, Fahrkuh, 34 Woch.trächt ., sow . einjähr . Rind , krankh . -
halber zu verkf . Albert Wohlhüter ,Forstfeld Nr . 92 , Post Röschwoog .

Großtragende Kalbin,' zum Zug geeign ,
zu verk . Lipsheim , Haus Nr . 84. (19615

10—15 Hennen 1943 , auch Kreuzungstiere , zu kauf , gesucht . Angeb . unter
ZA 1040 an die S»tr . N. N . in Zabern .

2 Kaninchen mit 4 Woch . alt . Jungenzu verk . Josef Antoni , Still Nr . 38
Junge Schäferhunde zu verk . Iiikirch,Kolmarer Straße 434 (Wirtschaft ) .
4 Coker -Spaniel , 7 Wochen alt , billig

abzugeben . — Hagenau , Marientaler
Straße Nr . 39 . (4632

Zimmerhündchen (Malteser ) , sch . Tier tzu verk .; evtl . auch zu tausch , gegenKinderfahrrad . Zu erfr . bei Droger ,
Krutenaustraße Nr . 2. (45792

Verschiedenes
Erklärung . Der unterzeichnete Renatus

Huber , wohnhaft in Straßburg , Mar -
lenheimer Sitr . 7, nimmt hiermit die
am Montag , den 12 . Juli 1943 , gegenFräul . Josefine Rothländer , wohnhaft
in Straßburg , Nideckstr . 22, ausge¬stoßenen ßeleidigungen u . Verleum¬
dungen als unwahr u . mit dem Aus¬
druck des tiefsten Bedauerns zurück .Renatus Huber . (46669

Suche bürgerl . Mittags - u . Abendtisch .
Angebote unter 19 612 an die N. N

Büglerin nimmt Kundenhäuser an für
naenm . Anschr . erfr . u . A 19 500 N . N .

Nehme Heimarbeit zum Bügeln . — Zu-
schriften unter 19 604 a n die N. "N

Welche Näherin nimmt eine Kundin an?
Angebote unter 19 631 an die N . N .

Welche Näherin würde schnellst , ein
Dirndl anfertigen u . Kleid ändern ?
Zuschrift , unt . 19 505 an die Str . N . N .

Ehrliche Frau sucht Arbeit im"Stricken
und Strümpfe stopfen . — Angebote
unter 19 658 an die Straßburger N . N .

Architekt führt noch Entwürfe aus für
Auswertung u. Umänderung leerer
Dachräume , auch Berechnung und
Schätzung . Zuschr . u .. A 34 451 N. N .

Drehspäne wagenweise kostenlos ab¬
zugeben . Stielfabrik Fischer , Straß -
burg -Meinau , Schertzstraße . (19 520

Größere Mengen Schlacken kostenlos
abzugeben . Straßburger Gelatine¬
fabrik , Straßburg -Grüneberg , Unter -
elsauweg Nr . 142. (46 623

Wer kann noch dringlich Dreh -, Fräß -,Hobel -, Stanz , u . Zieharbeiten über¬
nehmen sow . Stanz - u . Ziehwerkzeuge
anfertigen ? Angeb . sof. u . E 34 455 .

Auswärtigen Anzeigen
Kreis Zabern

H.-Mantel, grau, mittl . Gr., 30, - RM u .
2 Filzhüte , grau u . schw., je 5,- RM
zu verk . Zabern Badergasse , 1, 2 . St .

Dkl . Kinderwagen Umg . Zabern zu kf .
gesucht . Angebote unter ZA 1041 an
die Straßburger N . N. in Zabern .
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beachten 1 „Kufeke " nur htrx auf*
S kochen und nicht mehr nehmen *ls

Torgeschrieben ist. Auf die Ab*
schnitte A—D der Brotkarte ßr
Kinder bis zu 18 Monaten erhält
die Mutter genügend „Kufeke " ßr
ihr Kind.

R . KUFEKE , HAMBURG -BERGEDORF 1

Fünf Kontinente
bezeugenböTJmehi als

70 Jahren
die Zuverlässigkeit der

( jgnfimttiial
Onrnmiwaxen »

Büdo
Luxus Schultcmne

sparsam verwenden {

SEIT 3 5 JA HREN

( HEM. PHÄRM.WERKE
DtULiCHMlDCALL

Ort:

Wie hält Wäsche länger?
Wäsche kann bei richtiger Behandlung
doppelt so lange halten als sonst . Wenn
man z. B . das zu kräftige Auswringen
vermeidet (wodurch sich oft die Fäden
aufdrehen ) , da.s ha ^te Reiben auf dem
Waschbrett (wodurch das Gewebe ge¬
zerrt und überanstrengt wird ) , das zu
heiße Bügeln (wodurch Sengflecke oder
Glanzstreifen entstehen ) oder heiße «
Einweichen (wodurch der Schmutz ein¬
brennt ) — dann hat man schon einiges
getan , um die Wäsche länger zu er¬
halten . Weitere wertvolle Ratschläge
für diie pflegsame Behandlung der
Wäsche finden Sie in der Jlenkel -Lehr -
schrift »Wäscheschäden und ihre Ver¬
hütung «. die wir Ihnen kostenlos
schicken . x
Als Drucksache an :

Persil -Werke , Düsseldorf
Name :
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